
Allgemeine Öffnungszeiten Amtsverwaltung Mecklenburgische Kleinseenplatte
Di.  09:00 - 12:00 Uhr 
 13:00 - 17:00 Uhr 
Do.  09:00 - 12:00 Uhr 
 13:00 - 16:00 Uhr 
Fr.  07:30 - 12:00 Uhr 
Termine außerhalb der Sprechzeiten sind nach Vereinbarung selbstverständlich möglich! 
Tel. 039833/28035, Fax 039833/28032
Mail: sekretariat@amt-mecklenburgische-kleinseenplatte.de · www.amt-mecklenburgische-kleinseenplatte.de
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Amtliches Bekanntmachungsblatt für das Amt Mecklenburgische Kleinseenplatte, die Stadt Mirow, 
die Gemeinde Priepert, die Stadt Wesenberg und die Gemeinde Wustrow 

Die nächste Ausgabe des „Kleinseenlotsen“ erscheint am 31. Oktober 2020.

 Foto: Tourismusverband Mecklenburgische Seenplatte e. V./Christin Drühl

„Familien mit Kindern werden im Rahmen der Herbstferienaktion des Tourismusverband Mecklen-
burgische Seenplatte e. V. durch besondere Angebote in die Region gelockt. So wird es zwischen 
dem 17.10.2020 und dem 25.10.2020 nicht nur kostenfreie Nutzung von Bussen und der Kleinseen-
bahn, sondern auch verschiedene Veranstaltungen und ermäßigten oder sogar freien Eintritt in 
touristische Einrichtungen der Region für Gäste geben, welche ihren Herbsturlaub in der Mecklen-
burgischen Seenplatte verbringen. Mehr Informationen auf der Seite „Tourismus aktuell“ in dieser 
Ausgabe.“
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Rudolf-Breitscheid-Straße 24, 17252 Mirow 

Fax-Nr. ( 039833) 280 – 32 
Termine sind nach vorheriger, telefonischer Vereinbarung möglich 

Sprechzeiten: Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr 
 Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und  13:00 - 16:00 Uhr 
 Freitag   07:30 - 12:00 Uhr 

Montag und Mittwoch geschlossen / Termine sind nach Vereinbarung möglich 

Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Internetseite:  

       www.amt-mecklenburgische-kleinseenplatte.de 

Per Mail erreichen Sie die Mitarbeiter jeweils unter:  
Nachnamen des Mitarbeiters@amt-mecklenburgische-kleinseenplatte.de 

Fachbereiche      Zimmer Name   Telefon   

            

            (039833- )  

Ltd. Verwaltungsbeamtin Zi. 002 - EG  Frau Kahl  2 80 - 13  

Fachbereich I - Zentrale Dienste  
Sachgebiet Innere Verwaltung / Sachgebiet Finanzen 

Leiter Zi. 108 - OG  Herr Franz  2 80 - 18  

Empfang / Sekretariat / Öffentlichkeitsarbeit Zi. 004 - EG  Frau Deparade  2 80 - 35  
Innere Verwaltung / Sitzungsdienst Zi. 005 - EG  Frau Marold  2 80 - 12  

Steuern Zi. 109 - OG  Frau Gulich  2 80 - 17  
Steuern Zi. 109 - OG Frau Ullrich  2 80 - 27  
Geschäftsbuchführung Zi. 107 - OG  Frau Mohnke  2 80 - 39 
Geschäftsbuchführung Zi. 107 - OG  Frau Ramm  2 80 - 29  
Kasse Zi. 102 - OG  Herr Rieck  2 80 - 16  
Kasse Zi. 102 - OG  Frau Strysewske 2 80 - 21  

Fachbereich II – Bürgerdienste 
und Sachgebiet Ordnung und Soziales 

Leiterin  Zi. 003 - EG  Frau Mewes  2 80 - 26 

Meldeamt / Gewerbe / Bußgeld Zi. 006 - EG  Frau Bartelt  2 80 - 28  
Wohngeld / Bestattung Zi. 013 - EG  Frau Hantel  2 80 - 33  
Sicherheit und Ordnung Zi. 007 - EG  Frau Butte  2 80 - 24  
Sicherheit und Ordnung Zi. 007 - EG Frau Buttlar  2 80 - 38 
Sicherheit und Ordnung Zi. 010 - EG  Herr Rost  2 80 - 30 
  

Schule Wesenberg - allg. Schulverwaltung Sekretariat  Herr Kosche  039832-20345  
Schule Mirow  Sekretariat Frau Tobien  20271   

Sachgebiet Bauen und Objektverwaltung 
  

Leiter Zi. 001 - EG  Herr Reggentin  2 80 - 19 
  

Bauleitplanung Zi. 011 - EG  Herr Kubanke  2 80 - 36  
Liegenschafts- & Objektverwaltung Zi. 014 - EG  Frau Grzesko  2 80 - 37 
Liegenschafts- & Objektverwaltung Zi. 014 - EG  Frau Teichert  2 80 - 15 
Hochbau / Gebäudeinstand. & Straßenbeleuchtung Zi. 008 - EG  Herr Vorwerk  2 80 - 25  
Tiefbau / Straßenunterhaltung & Spielplätze Zi. 008 - EG  Herr Voigt  2 80 - 31 

Amt Mecklenburgische Kleinseenplatte

Mirow ● Priepert ● Wesenberg ● Wustrow
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Grundsteinlegung für neue Turnhalle  
in Mirow erfolgt
Es war und ist gute Tradition, bei einem neuen Bauwerk, zumal 
dieser Größe, eine Kapsel mit Zeitdokumenten im Fundament 
einzumauern.
In Mirow ist der Grundstein für die neue Zweifeldsporthalle am 
Leussower Weg nun gesetzt worden. Bürgermeister Henry 
Tesch und Amtsvorsteher Heiko Kruse äußerten sich überein-
stimmend zufrieden mit dem Baufortschritt und mauerten tra-
ditionell eine Hülse ein, dieses Mal aber nicht im Fundament, 
sondern in eine entstehende Seitenwand.
Aufgrund des Corona-Lockdowns entfiel es seinerzeit, die Kap-
sel beim Baustart ins Fundament zu versenken.
„Die Pandemie und die damit verbundenen wirtschaftlichen Ein-
brüche halten uns nicht davon ab, das Projekt wie geplant um-
zusetzen“, betonten Tesch und Kruse.
Die mit EU-Mitteln entstehende Halle des Amtes Mecklenbur-
gische Kleinseenplatte, kofinanziert durch das Amt, die Stadt 
Mirow, das Land und den Landkreis, wird rund fünf Millionen 
Euro kosten. Die Fertigstellung des Ersatzneubaus, der wieder 
für den Schul- und den Freizeitsport zur Verfügung steht, soll im 
Juni 2021 erfolgt sein. Baustart war der 2. März 2020.

Henry Tesch

Henry Tesch (links) und Heiko Kruse bestücken die Hülse, die 

kurz darauf verschlossen und eingemauert wird.

Fotos: Kevin Lierow-Kittendorf

Berufung der Schiedspersonen für  
das Amt Mecklenburgische Kleinseenplatte
Die Direktorin des Amtsgerichts Waren (Müritz) hat am 2. Sep-
tember 2020 als Schiedspersonen für das Amt Mecklenburgi-
sche Kleinseenplatte berufen und verpflichtet:
Frau Jutta Poltier-Maaß zur Schiedsperson,
Herrn Holger Kittelmann zum Stellvertreter der Schiedsperson.
Die Schiedspersonen sind über das Amt Mecklenburgische 
Kleinseenplatte
Rudolf-Breitscheid-Straße 24, 17252 Mirow
Tel.: 039833 28035, Fax: 039833 28032
E-Mail: sekretariat@amt-mecklenburgische-kleinseenplatte.de
erreichbar.

Das Verbrennen pflanzlicher Abfälle  
ist eine Ausnahme!
In der heutigen Ausgabe des Kleinseenlotsen möchte ich Sie, 
wie auch bereits in den vergangenen Jahren, über die Entsor-
gung von pflanzlichen Abfällen sowie über das Verbrennen von 
Gartenabfällen informieren. Grundsätzlich sind alle pflanzli-
chen Abfälle vorrangig zu verwerten (Verrotten, Liegenlas-
sen, Einbringen in den Boden oder Kompostieren). Es ist 
nicht gestattet die pflanzlichen Abfälle in die Wälder zum Zwe-
cke der Entsorgung zu Verbringen. Andernfalls können pflanzli-
che Abfälle ganzjährig an den Wertstoffhöfen entsorgt werden.
An folgenden umliegenden Wertstoffhöfen können pflanzliche 
Abfälle in den Annahmezeiten entsorgt werden:
Annahmehof Remondis Mirow, Gewerbegebiet

Annahmezeiten:
Mo.: 13:00 - 17:00 Uhr
Mi.: 14:00 - 17:00 Uhr
Fr.: 13:00 - 18:00 Uhr
Sa.: 09:00 - 13:00 Uhr

OVVD Abfallumschlagstation Neustrelitz, Am Kamp 4 (03981 
204000)

Annahmezeiten:
Mo. - Fr.: 07:00 - 17:00 Uhr
Sa.: 09:00 - 11:00 Uhr

Nur dann, wenn Entsorgungsmöglichkeiten nicht vorhanden 
sind oder im Einzelfall eine Entsorgung über die Annahmehöfe 
nicht möglich oder nicht zumutbar ist, dürfen im März und im 
Oktober pflanzliche Abfälle verbrannt werden.
Dies ist in den genannten Ausnahmefällen nur werktags 
(Montag bis Sonnabend, außer an Sonn-/ und Feiertagen) je-
weils für zwei Stunden am Tag in der Zeit von 8:00 Uhr bis  
18:00 Uhr, erlaubt. Bretter, Balken, Teerdachpappen und an-
dere Abrissmaterialien, Sperrmüll und Reifen dürfen nicht mit 
verbrannt werden. Für das Anzünden darf kein Altöl, Kraftstoff, 
Farbe u. ä. verwendet werden. Das Verbrennen pflanzlicher Ab-
fälle ist die Ausnahme. Vorher ist zu prüfen, ob das Verbren-
nen zwingend notwendig ist. Unmittelbar vor dem Verbrennen 
müssen die Haufen von Abfällen umgestapelt werden, sodass 
in ihnen lebende Tiere (z. B. Igel) entkommen können. Der oben 
genannte Zeitraum ist zwingend einzuhalten. Vor dem Feuer 
darf für die benachbarten Anwohner keine übermäßige Beläs-
tigung durch Rauch ausgehen. Daher ist die Windrichtung zu 
beachten bzw. das Feuer zu einem späteren Zeitpunkt bei ver-
änderter Windrichtung zu entzünden. Das Feuer darf nicht un-
beaufsichtigt abbrennen. Feuer und Glut müssen beim Verlas-
sen der Feuerstelle erloschen sein. Zuwiderhandlungen werden 
als Ordnungswidrigkeit geahndet.

Christoph Rost

SB Ordnung und Sicherheit
Amt Mecklenburgische Kleinseenplatte

Die nächste Ausgabe  
erscheint am  

31. Oktober 2020.
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Tourismus AKTUELL

„Abradeln“ am 11.10.2020

Am 11. Oktober 2020 wird zum Ende der Fahrradsaison erstma-
lig „offiziell“ abgeradelt in der Seenplatte. Jeder ist mit seinem 
Rad herzlich willkommen. Für Gäste des „Abradelns“, die mit ih-
rem Rad zu einer von einem Guide geführten schönen Radtour 
von Rumpshagen aus starten möchten, wurden zwei Rundkur-
se geplant. Alternativ kann man sich auch an Ausfahrten aus 
Neubrandenburg, Wesenberg, Waren (Müritz) uvm. in Richtung 
Rumpshagen beteiligen. Weitere Infos zum Ablauf, anderen 
Startorten und -zeiten unter www.mecklenburger-fahrrad-ca-
fe.de. In Rumpshagen selbst erwartet die Fahrradfahrer das 
neu eröffnete „Mecklenburger Fahrrad Café“ unter dem Motto 
„Good food & friends“. Die Betreiberin Konstanze Strohmayer, 
bekannt als Teammitglied der Mecklenburger Seen Runde und 
der Velo Classico, kocht und backt seit vielen Jahren auf ho-
hem Niveau und mit großer Leidenschaft. So gibt es in ihrem 
Café leckere hausgemachte Kuchen, Kaffeespezialitäten und 
einige kleine Köstlichkeiten, die ab sofort das Herz der Radler 
bei ihrer Pause höher schlagen lassen.

Herbstferienaktion vom 17.10.2020 bis 25.10.2020

Um noch kurzfristig Gäste aus dem Raum Dresden sowie 
Berlin/Brandenburg für die Mecklenburgische Seenplatte zu 
gewinnen, hat der Tourismusverband Mecklenburgische Se-
enplatte e. V. eine Herbstferienaktion gestartet. In der Zeit 
vom 17.10.2020 bis zum 25.10.2020 können Gäste, die ihren 
Urlaub in der Mecklenburgischen Seenplatte verbringen, kos-
tenfrei Busse und die Kleinseenbahn zwischen Feldberg und 
Waren (Müritz) nutzen. Alles, was sie dafür benötigen ist ein 
Aktionsflyer, der in den Touristinformationen der Region erhält-
lich ist. Gern können sich Quartiergeber diesen Aktionsflyer 
für ihre Gäste abholen um sie persönlich zu überreichen oder 
die Gäste legen ihre Buchungsbestätigung in der Touristinfor-
mation vor, um dort selbst den Flyer in Empfang zu nehmen. 
Dieses Angebot ist ähnlich den aus den vergangenen Jahren 
bekannten „48 Stunden Mecklenburgische Seenplatte“. Im 
genannten Zeitraum finden wieder viele Veranstaltungen und 
Führungen statt. Außerdem gewähren touristische Einrichtun-
gen bei Vorlage des Aktionsflyers Vergünstigungen. Um noch 
zusätzliche Buchungen zu generieren, gibt es außerdem eine 
besondere Buchungsaktion: Gäste, welche jetzt noch einen Ur-
laub mit mindestens 3 Nächten im genannten Zeitraum buchen, 
erhalten Gutscheine für freien Eintritt in verschiedene Einrich-
tungen in der Mecklenburgischen Seenplatte. Das Müritzeum, 
die Müritz-Therme, die Burg Wesenberg, das 3-Königinnen-Pa-
lais Mirow, der Tiergarten Neustrelitz, das Luftfahrtechnische 
Museum Rechlin, das Hans-Fallada-Museum in Carwitz, das 
Stadtgeschichtliche Museum Waren (Müritz) sowie der Wald-
seilgarten Havelberge sind mit dabei. Das Angebot ist auf 1.000 
Freitickets begrenzt. Buchen können die Gäste über einige 
Touristinformationen, selbstverständlich auch über die in Mirow 
und Wesenberg, und den Tourismusverband. Dabei müssen 
bestimmte Bedingungen erfüllt werden und der Gast muss das 
Kennwort „Herbst 2020“ angeben. Weitere Informationen gibt 
es auf www.1000seen.de/herbst.

Messeauftakt und Gastgeberverzeichnis 2021

Mit der Reisen & Caravan Erfurt vom 29.10.2020 - 01.11.2020 
beginnt für die Touristinformationen der Region die neue Mes-
sesaison. Auch unter Corona-Bedingungen soll die Region gut 
präsentiert werden, um bestehende Kontakte zu pflegen und 
neue Gäste für die Region zu gewinnen. Weitere Messeauftritte 
in Magdeburg, Dresden, Hannover und Berlin sind bis jetzt für 
Anfang des Jahres 2021 eingeplant. Für die neue Messesai-
son wurde auch wieder ein Gastgeberverzeichnis erarbeitet, 
welches bei konkreten Unterkunftsanfragen herausgegeben 
wird. Um einen Beitrag zur wirtschaftlichen Unterstützung der 

touristischen Unternehmen in der Kleinseenplatte zu leisten, 
hat der Gesellschafter der Mecklenburgischen Kleinseenplatte 
Touristik GmbH, das Amt Mecklenburgische Kleinseenplatte, 
vertreten durch den Amtsvorsteher Heiko Kruse, entschie-
den, dass das Gastgeberverzeichnis 2021 als Neuauflage der 
2020er Ausgabe produziert wird und die Inserate aus 2020 in 
der Ausgabe 2021 kostenfrei erscheinen. Damit wird bewusst 
auf Erlöse verzichtet, um die Touristiker im Amtsbereich Meck-
lenburgische Kleinseenplatte aktiv zu unterstützen. 

Selbstverständlich wurden dringend notwendige Aktualisierun-
gen an den Anzeigen sowie graphische Überarbeitungen vor-
genommen. Das Gastgeberverzeichnis 2021 liegt außerdem 
wieder in den Touristinformationen Mirow, Wesenberg, Neus-
trelitz, Feldberger Seenlandschaft, Neubrandenburg, Burg 
Stargad und neuerdings auch in Penzlin aus. Außerdem wird es 
als Blätterkatalog auf verschiedenen Internetseiten präsentiert 
und Interessenten können es sich per Post zusenden lassen. 
Gerade der Postversand hat in den letzten Monaten stark zu-
genommen. So wurden bis heute fast 60% mehr Gastgeber-
verzeichnisse an potentielle Gäste versandt als 2019. Auch die 
Zugriffszahlen auf die Blätterkataloge steigen stetig.

Öffnungszeiten der Touristinformationen ab Oktober

Ab Oktober gelten in den Touristinformationen Mirow und We-
senberg wieder die Nebensaison-Öffnungszeiten. So ist bis 
April immer Montags bis Freitags von 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
für Besucher geöffnet. Zu den Fest- und Feiertagen können die 
Öffnungszeiten abweichen. In dieser Zeit können dann auch 
gern Meldeschein-Vordrucke sowie Druckvorlagen für das 
AVS-Kurabgabesystem durch Quartiergeber abgeholt oder 
abgegeben werden. Nach telefonischer Absprache sind auch 
von diesen Tagen und Zeiten abweichende Termine vereinbar. 
Einzusehen sind die Öffnungszeiten selbstverständlich bei den 
entsprechenden business-Einträgen bei google oder auf der In-
ternetseite www.klein-seenplatte.de im Bereich Service.
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Die amtsangehörigen Schulen  
informieren über die Schulanmeldung  
zum Schuljahr 2021/2022
Liebe Eltern, im Folgenden möchte ich Sie über die wichtigen 
Termine und Verfahrenshinweise der amtsangehörigen Schulen 
zum Thema Einschulung zum Schuljahr 2021/2022 informieren:

Wann beginnt die Schulpflicht?
Entsprechend § 43 Abs. 1 Schulgesetz für das Land Mecklen-
burg-Vorpommern (SchulG M-V) beginnt die Schulpflicht für 
Kinder, die spätestens am 30. Juni eines Jahres sechs Jahre 
alt werden, mit dem 1. August desselben Jahres. In diesem Jahr 
können auch Kinder, die spätestens am 30. Juni des darauf 
folgenden Jahres sechs Jahre alt werden, auf Antrag der Er-
ziehungsberechtigten mit Beginn des Schuljahres eingeschult 
werden, wenn sie für den Schulbesuch körperlich, geistig und 
verhaltensmäßig hinreichend entwickelt sind. Mit der Einschu-
lung beginnt die Schulpflicht.

An welcher Grundschule muss mein Kind angemeldet wer-
den?
Gemäß § 46 Abs. 1 SchulG M-V ist die Schule in staatlicher 
Trägerschaft örtlich zuständig, in deren Einzugsbereich die 
Schülerin oder der Schüler ihren oder seinen Wohnsitz, soweit 
ein solcher nicht besteht, ihren oder seinen gewöhnlichen Auf-
enthalt hat.
Somit müssen alle Kinder in der Schule angemeldet werden, in 
deren Einzugsbereich sie wohnen.

Für die Grundschule Mirow „Regenbogen“ betrifft dass die 
Stadt Mirow mit den dazugehörigen Ortsteilen und die Gemein-
de Schwarz.

An der Regionalen Schule mit Grundschule Wesenberg 
melden sich die Kinder an, die in der Stadt Wesenberg, in der 
Gemeinde Wustrow und in der Gemeinde Priepert sowie in den 
jeweils dazugehörigen Ortsteilen wohnen.

Die neue Auszubildende 2020
Mein Name ist Anabell Körnig ich bin 20 Jahre alt und komme 
aus Mirow.
Seit dem 01.09.2020 bin ich die neue Azubildende hier im Amt 
Mecklenburgische Kleinseenplatte.
2019 habe ich meinen Schulabschluss am Gymnasium Caroli-
num in Neustrelitz erfolgreich absolviert.
Nach meinem Schulabschluss habe ich ein Jahr hier im Amt 
ein Praktikum absolviert. In diesem Praktikum konnte ich schon 
viele Eindrücke von dem Beruf der Verwaltungsfachangestell-
ten sammeln. Meine Tätigkeiten als Praktikantin haben mir sehr 
gefallen und deshalb wollte ich hier meine Ausbildung machen.
Ich freue mich darauf, Sie hier bald im Amt zu sehen.

Text und Foto: Anbell Körnig
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ten. Henry Tesch betonte, dass Einwohner wie Steffen Manthei 
durch ihr ehrenamtliches Engagement erst ein Dorfleben, wie 
es alle schätzen, ermöglichen und bedankte sich dafür.

Text und Foto: A. Gross „Strelitzius“

Kinderfeuerwehr Wesenberg
Nach langer Corona-Pause konnten wir am 16.09.2020, unter 
Einhaltung eines Hygienekonzeptes, endlich wieder voller Freu-
de mit der Kinderfeuerwehrausbildung starten. Die Begeiste-
rung der kleinen Kameradinnen und Kameraden war riesig und 
die Anteilnahme wie immer rege. Denn wer ein großer Feuer-
wehrmann oder eine große Feuerwehrfrau werden möchte, 
fängt am besten klein an.
Du hast auch Lust zur Kinderfeuerwehr Wesenberg zu kom-
men?
Anmeldung zum Reinschnuppern: info@feuerwehr-wesenberg.
de.

Eure Jugendwartin, Jennifer Deparade

Foto und Text: Jennifer Deparade

Auf Grund der Corona Pandemie wird es in diesem Jahr leider 
an beiden Schulen keinen Tag der offenen Schultür geben!
Die Schulen werden die Erziehungsberechtigten der Einschu-
lungskinder des Zuständigkeitsbereiches anschreiben und pos-
talisch mit den Anmeldeunterlagen und einer Frist für die Rück-
sendung der Dokumente versorgen.
Die ausgefüllten Unterlagen können dann auf dem Postweg an 
die Schulen geschickt oder in die jeweiligen Briefkästen gewor-
fen werden. Bitte bedenken Sie, dass den Anmeldeformularen 
eine Kopie der Geburtsurkunde und für Fahrschüler ein Pass-
bild beigefügt werden muss.

Für Rückfragen zum Thema Schulanmeldung stehe ich Ihnen 
gern unter der Telefonnummer 039832 20345 zur Verfügung.

Nico Kosche

Schulsachbearbeiter

Die Gemeinde Wustrow sowie das Amt Mecklenburgische 
Kleinseenplatte trauern um

Dietmar Rau
*20.07.1953          † 09.08.2020

Herr Rau war seit 2018 für die Gemeinde tätig und nahm 
mit sehr großen Engagement seine Aufgaben auf dem 
Friedhof in Canow wahr.

Wir kannten ihn als sehr zuverlässigen sowie hilfsbereiten 
Menschen, mit dem wir sehr gerne zusammengearbeitet 
haben. Mit seinem Tod verliert die Gemeinde einen Mit-
bürger, der sich bleibende Verdienste erworben hat. Sein 
freundliches und zuvorkommendes Wesen wird uns in gu-
ter Erinnerung bleiben.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Hinterbliebenen.

Heiko Kruse
Bürgermeister und Amtsvorsteher

Schillersdorfer mit Mirower Münze geehrt
Die „Mirow-Münze“ im Monat August geht an Steffen Manthei 
aus Schillersdorf. „Man könnte ihn auch Mister Frühling, Som-
mer, Herbst und Winter nennen, denn egal, wann es darum 
geht, zu helfen, zu unterstützen, er ist immer ansprechbar und 
hilfsbereit“, erläutert Bürgermeister Henry Tesch. Darüber hi-
naus sei Steffen Manthei Mitorganisator von Dorffesten sowie 
Aktivitäten zum Oster- und Herbstfeuer und engagiert sich als 
Jugendwart der Feuerwehr.

Bürgermeister Henry Tesch mit Daniela Zieschang, Steffen Man-

thei und Tobias Schnuchel (von rechts).

Beruflich betreibt Steffen Manthei eine Dachdeckerei. Tobias 
Schnuchel und Daniela Zieschang aus Schillersdorf wussten 
viel zu berichten und waren voll des Lobes, als sie gemeinsam 
mit Bürgermeister Henry Tesch die Anerkennung überreich-
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Am 21. und 22. August fanden in der Kanusportanlage in We-
senberg Tage des offenen Bootshauses und ein Kanutreffen 
statt. Den vielen ortsansässigen Teilnehmern, unter die sich 
auch viele Urlauber mischten, wurde ein buntes Programm ge-
boten. Am Freitag konnte man sich am Stehend Paddeln (SUP) 
ausprobieren und das Kanurennsporttraining der Sportjugend 
der gastgebenden Abteilung Kanu verfolgen. Am Sonnabend 
wurden neben den SUP-Boards auch die Kanus zum Probe-
paddeln aus dem Bootshaus geholt. Aber auch einige andere 
Abteilungen des SV Union Wesenberg hatten Mitmach-Stände 
aufgebaut. Die Abteilung Boxen brachte einen Boxsack mit, auf 
den man kraftvoll einschlagen konnte. Die Fußballer stellte ihre 
Torwand auf. Aber nur wenigen gelang es die Bälle im Netz zu 
versenken.
Das Kanutreffen ist eine Traditionsveranstaltung, die erstmals im 
Jahr 1986 als „Räucherfischfahrt“ stattfand und der jedes Jahr 
im August Kanuten aus Cottbus und Meißen der Einladung der 
Wesenberger folgen. Die Paddelrunde am Sonnabend begann 
in Wustrow und führte als Rundtour über den Klenzsee, den Go-
benowsee, den Labussee und den Rätzsee wieder zurück zum 
Ausgangspunkt. Dem Namen des Treffens entsprechend gab 
es am Abend reichlich Räucherfisch und beim gemütlichen Bei-
sammensein wurden gemeinsame Fahrten geplant, aber auch 
in Erinnerung an gemeinsam Erlebtes geschwelgt.
Die Einhaltung der Corona-Regeln erforderte von den Orga-
nisatoren einen hohen Aufwand. Um so erfreulicher, dass die 

Veranstaltung an beiden Tagen gut angenommen wurde. Eines 
der Ziele, neue Mitglieder für die Abteilung Kanu zu gewinnen, 
wurde zwar nicht erreicht, aber vielleicht kommt ja der eine oder 
andere Teilnehmer in den kommenden Tagen noch auf uns zu.

Text und Foto: SV Union Wesenberg

Manfred Schröder

Vorstand Abt. Kanu

Tage des offenen Bootshauses und Kanutreffen beim SV Union Wesenberg
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4. Oktober, Erntedank
09:00 St. Marienkirche Wesenberg
09:00 Kirche Schwarz
10:30 Johanniterkirche Mirow
10:30 Kirche Strasen
14:30 Kirche Schillersdorf, anschl. Kaffee + Kuchen
14:30 Kirche Lärz
11. Oktober, 18. So. nach Trinitatis
09:00 St. Marienkirche Wesenberg
10:30 Johanniterkirche Mirow
18. Oktober, 19. So. nach Trinitatis
09:00 St. Marienkirche Wesenberg
10:30 Johanniterkirche Mirow
25. Oktober, 20. So. nach Trinitatis
09:00 St. Marienkirche Wesenberg
10:30 Johanniterkirche Mirow
31. Oktober, Reformationstag
10:30 St. Marienkirche Wesenberg
10:30 Kirche Schwarz
01. November, 21. So. nach Trinitatis
09:00 Gemeindezentrum Wesenberg
10:30 Pfarrhaus Mirow

Liebe Gottesdienstbesucher, liebe Besucher der Veranstaltun-
gen,
immer noch ist es so, dass wir vieles nicht so genau planen 
können, wie es bisher möglich war. Die Richtlinien für Hygiene, 
Abstand und Gesundheitsschutz bieten nach wie vor den Rah-
men für das, wozu wir Sie gern einladen wollen. Nach wie vor ist 
es unsere Absicht, zu Vielem einzuladen, um unseren Glauben 
und unser Miteinander zu stärken. Aber es ist momentan Vieles 
nicht vorhersehbar. Aus diesem Grund hat alles bisher Geplan-
te vorläufigen Charakter. Bitte informieren Sie sich auch immer 
über die Schaukästen und die Presse oder fragen Sie im Pfarr-
haus nach, ob das Geplante nun auch wirklich stattfinden wird.

Kirchenbüro der Ev.-Luth. Kirchengemeinden

Unioner Kindersport erhält Auszeichnung 
beim Wettbewerb „Sterne des Sports„
Bei der Preisverleihung rund um die Aktion „Sterne des Sports“ 
2020 hat die Kindersportgruppe des SV Union Wesenberg bei 
der Aktion ‚Sterne des Sports‘ den 2. Platz in der Kategorie 
Bronze belegt und 500 € Preisgeld als Wertschätzung und für 
die Weiterentwicklung des Sportangebots erhalten. Die Aktion 
„Sterne des Sports“ ist ein Wettbewerb für Sportvereine, den 
der Deutsche Olympische Sportbund gemeinsam mit den deut-
schen Volks- und Raiffeisenbanken seit 2004 jährlich deutsch-
landweit durchführt. Erster in der Kategorie Bronze in unserer 
Region ist in diesem Jahr der Hochschulsportverein Neubran-
denburg geworden. Geteilt haben wir uns den zweiten Platz mit 
der Segelkameradschaft Waren (Müritz) e. V.
Im Unioner Kindersport sind um die 35 - 40 Kinder im Kinder-
gartenalter (ab 3 Jahren) aktiv. Diesen soll im Rahmen dieses 
Sportangebots der Spaß an der Bewegung durch abwechs-
lungsreiche und fachlich betreute Bewegungsangebote erfahr-
bar und erlebbar gemacht werden, um grundlegende motori-
sche und soziale Kompetenzen zu erwerben.
Der Kindersport startet nun auch wieder nach der corona-be-
dingten Auszeit und wird wie gewohnt immer freitags (außer in 
der schulfreien Zeit) im Zeitraum von 14:30 - 15:30 Uhr in der 
Wesenberger Schulsporthalle stattfinden. Zunächst wird es da-
bei an drei Terminen (18.09./25.09./02.10.2020) Schnupperstun-
den für interessierte Kinder und deren Eltern geben, um dann 
nach den Herbstferien (ab dem 16.10.2020) wieder im gewohn-
ten Rhythmus mit dem Training zu beginnen. Das Training wird 
unter Einhaltung von bestimmten Abstands- und Hygieneregeln 
durchgeführt, welche auf unserer Internetseite (www.union-we-
senberg.com) sowie beim Kindersport direkt eingesehen wer-
den können.
Rückfragen zum Ablauf des Trainings sowie die Corona-Aufla-
gen können an die verantwortliche Übungsleiterin Christin Al-
brecht (E-Mail: sv-union@gmx.de/ Handy: 0157 74011962) ge-
richtet werden.

Djan Fricke

Vereinsjugendleiter

Text und Foto: SV Union Wesenberg

Die Kirchengemeinde Lärz/Schwarz, Mirow, 
Wesenberg und Schillersdorf laden herzlich 
ein zu den nächsten Gottesdiensten:

27. September, 16. So. nach Trinitatis
09:00 St. Marienkirche Wesenberg
10:30 Johanniterkirche Mirow
3. Oktober, Samstag
14:30 Kirche Leussow, Erntedankgottesdienst


